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Beilage zum Mietvertrag
zwischen

Einwohnergemeinde Balsthal
und

Schützenvereinigung Balsthal



2

t. nÄrnr,rcrmnrrgN

Die Schützenstube gemäss PIan in Beilage zum

Mietveftrag.

2. ATIFSICHT

2.t Die Schützenvereinigung organisiert die Aufsicht
gemäss ihren Statuten und dem Mietvertrag mit der
Einwohnergemeinde Balsthal. Die Schützenvereini-
gung Balsthal ist für den technischen und admini-
strativen Ablauf verantwortlich. Für die Vtirt-
schaft wird in der Jahresrechnung der Schützen-
vereinigung Balsthal ein separates Konto geführt.
Die Geschäftsleitung legt nach Absprache die Be-
soldung des Schützenstubenwirtes jährlich fest.

3. BENI'TZI]NG

3. r. Das Lokal steht allen beteiligten Vereinen der
Schützenvereinigung Balsthal zur Verfügung.

3.2 Schiessfremde Anlässe sind nur mit ausdrücklicher
Zustimmung der Geschäftsleitung gestattet.
Schiessanlässe der an die Schützenvereinigung
Balsthal angeschlossenen Vereine haben absolute
Priorität.
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4. I{IBTE VERANTWORTT'NG

Die Benützungskosten und allgem. Bed5_ngungen der
Schützenstube regelt die Schützenvereinigungr wo-
bei die Ansätze nicht höher als die ortsüblichen
Ansätze sein dürfen.

Allgemeiner Schiessbetrieb:
Die Schützenstube wird vom Schützenstubenwirt
geführt, wobei freiwillige Helfer beigezogerr wer-
den können. Als allgeneiner Schiessbetrieb gelten
die von der Schützenvereinigung jährlich festge-
legten Schiessanlässe.
Verantwortung : Schützenstubenwirt

Vereinsinterne Anlässe :

Als solche gelten: Vorstandssitzung.en, General-
und Vereinsversammlungen, Endschiessen mit Absen-
den, Kurse und interne Veranstaltungen der betei-
ligten Vereine.
Die Schützenstube steht jedern Trägerverein inkl.
Inventar zu ei.nem reduzierten Tarif mit, Küche zur
Verfügung. Bruchkosten gehen jedoch zlr Lasten
der Benützer. Vorstandssitzungen sind kostenlos.
Verantwortung: Verein.
Der Verein bestimmt einen Verantwortlichen, ist
keiner bestimmt, ist der präsident verantwort-
lich.
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4.2.

4.3.

Erweiterte Anlässe:
Benützungsgebühr nach den jährlich festgelegten
Ansätzen plus Bruchkosten.
Verantwortung: Organisierender Verein und dessen
Verantwortl-icher gem. ZLff . 4.3.

4.4
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4.5

4.6.

Schiessanlässe
Als solche gelten: alle bewilligungspflichtigen
Schiessen.
Benützungsgebühr nach den jährlich festgelegten
Ansätzen plus Bruchkosten.
Verantwortung: durchführender Verein und dessen
Verantwortlicher gem. Ziff . 4.3.

Die Benützungsgebühren werden durch die Delegier-
tenversammlung der Schützenvereinigung jährtich
festgelegt.

5. VERKAIITSPREISE

5.1 Dj-e Verkaufspreise sind den ortsüblichen Preisen
anzupassen. Der Vorstand der Schützenvereinigung
legt die Preisliste zusanmen mit dem Schüt-
zenstubenwirt fest.

5.2 Das Bier ist in allen Fällen beirn Patenterteiler
zu bezLehen.

s.3 Für Anlässe gemäss ZLffer 4.3. besteht keine
Preisvorschrift.
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5.1

7

Die Geschäftsleitung der Schützenvereinigung 1egt
die Oeffnungszeiten nach Absprache mit dem Schüt-
zenstubenwirt fest.

ORDNT'NG

Die Stube ist stets in bester Ordnung zu halten
und nach jedem Anlass zu reinigen. Die Kosten für
allfäIlige Aufräum- und Putzarbej-ten werden dem

Veranstalter durch die Geschäftsleitung der
Schützenvereinigung Balsthal effektiv in Rechnung
gestellt.

Di-e Benützer haben sich vor Inbetriebnahme der
Apparate instruieren zu lassen. Schäden wegen un-
sachgemässer Behandlung gehen zv Lasten des
Benützers.

Die in Mitbenützung stehenden Anlagen wie WC-An-
lage 300m / 50m, Entr6e 300m / 50m sind nach Ge-
brauch durch die Benützer der Schützenstube ord-
nungsgemäss sauber dem Schützenstubenwirt abzuge-
ben.

Die Reinigung und der ordentliche Unterhalt der
gerneinsam benutzten Anlagen wj-e WC-Anlage 300m, /
50m, Entr6e 300m / 50m werden unter Vorbehalt von
Ziff. 7.3 mit der Vermieterin abgesprochen und
separat geregelt.

7.L

7.2

7.3

7.4
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8.1

8. RESERVATTON

Für die Reservierung gitt die Reihenfolge der An-
meldungen. Zuständig ist die Geschäft,sleitung der
SchützenvereinS-gung, welche die Termine zusanmen

mit dem verantwortlichen des Organisators auflegt
bezw. bekanntgibL.

9. REGTEI,IENTSVERI,ETZIINGEN

9.1 Bei Unklarheiten oder Verstössen gegen dieses
Reglement entscheidet die Geschäftsleitung. Bei
Uneinigkeit entscheidet der Vorstand der
Schützenvereinigung endgültig .

10. INKRAFTTRETEN

10.1. Dieses Reglement tritt mit Unterzeichnung des

lfietvertrag:es mit der Einwohnergerneinde Ba1sthal
sofort in Kraft. Das Reglement ist vorgängig
durch die Delegiertenversammlung zu genehmigen.

L0 .2. Aenderungen erfordern die Zustimmung der DeIe-
giertenversammlung der Schützenvereinigung.

Balsthal, den I 5. Aprit 1992
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Der Präsident der Schützenvereinigung

=LScuu*t
Der der Schützenvereinigung

Der Ammann der Einwohnergerneinde Balsthal

Gemeindeschreiber der Einwohnergemeinde Balsthal

Stand 9. März L992
B/kl / 03L3 / z00L / 9 L / regL2
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